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Apnostel hineingehen wollten Und die Amnostel kamen Zu
den 'Toren und Sahnen das nackte Weıb und verstanden den Yılle
sammenhang durch den eilıgen Ge1st. Und Andreas sprach
€  e ihr Brüder, W1e der Satan in das Herz dıieses Weibes
gefahren ist und uUXSs versuchen Will ; und befehlet ıhr MI1r,

Und Petruswerde ich S1e wegschafien durch Gebete.‘
sprach ıhm ‚Du hast GTE über s1e , vollbringe, Was du
willst.‘ Und Andreas trat hın und sprach: ‚ Herr, Jesus Christus!
en 1ch24€e den Archistraten, dass aufhänge dieses Weiıh

den aaren ın der Luft, bıs dass WIT In diese en
und das Wort (+0ttes verkündigen ; und WIT AUS der
herausgehen, möge A1e VON der Luft herabkommen.‘ Und
fort nach diesen orten ergT1K S1e A1n Kngel und hängte S1@e auf
&“ den 44aren. Und es sahen die Bürger dies Wunder und
wunderten sich und sprachen: ‚Was sehen WITr iür E1n Sses
W under C annn schrıe 1E m1t lauter Stimme und Sprach:
‚ Mögen doc nıcht he en die Hürsten dieser e denn
S1e übergaben mıch in diese Peın, ich war HIC würdie mıt
dieser YanZch die Anostel Christı sehen, welche 1n diese

eingehen, vergebend | statt des Ssinnlosen otpuschtschaju ist
selbstverständlıch otpuschtschaja Jesen, Was durch das XT16-
chısche OUYYWOOUVTEG bestätigt WIird| die Sünden allen, dıe an S1e
gylauben. Mögen S10 nachts AUS dieser @& gehen, denn WIT
sınd erfunden schändlıch ebend, 1n Verderben bın iıch VONn
diesem Tag Apostel des Herrn , bıttet für mich, dass iıch
freı werde VoOx diesem Leıden, denn ıhr Apnostel Christi eireı1e
viele VONn ıhren Leıden, und es Unwohlsein und alle Krankheit
heilet iıhr den Menschen. Bıttet für mıch und befreiet mıch
VONn vielen Sünden, dass iıch entiiehe der Finsternis der Lust
und egı1erde des eNntels und Se1IN wunderbares e SC-
lange.‘ Und alsdann gy]laubten viele ete.“

Nach noch einıgen Zeilen , die dem oriechischen Text Im
wesentlichen entsprechen, brıcht der altslavische 'T’ext aD

Dorpat. Bonwetsch.

Imm.
Vgl Bd V; Heft 2, 344.)

Die unzweiıifelhaft richtige Verbesserung de Boor's: V  y
"Tuuo.C D  -S ist schon VON Wesseling emacht. UÜber diesen
Ort N  e MNaln Nachweise VOxh demselben Hiıerocles am Con-
stantinus Porphyrogen., Bonn HI, 51 9 vgl 5 L, Phi-
otheus ed Noessalt FE 1173 ”f;!‚u(1t. Jakoh VON Edessa sag%t
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in e1inem Brıefe den ‚ylıten Jöhannän bel rıyht SE
MsSsS SYyr. TIG Mus., 602 b 9: Verfasser der Föpfer-
ıymnen der Töpier und Diakon Sımeon stamme AaUS „ dem Dorfe

beı "Amm‘“ (SO vokalisıert); vgl ebenda 363 b und
Barhebraeus, YON. e66l. ed Abbeloos-Lamy I 194 der
wohl auf zurückgeht Der Ort, "Amm enannt (al Bekri,
668), hat 1 Jahr 999 Chr. e1ine Burg + DÜ JÄäktut
1m Mu gyam O 728 nennt Ihn "Imm und HNur VON TiSteEN he-
wohnt. uch Ibn Butlän Hesass © den Griechen ehörıg', im
Jahr 1144/5 Ohr Vlier Kırchen und eine Moschee, in der DUr

e1ImMU6 ZU gyerufen wurde. och heute heisst Imm,
Wege voxnxn Antıochla nach Aleppo, eıne tunde

VOL Harım , W ıhn auch Kiepert’s Karten en Bl sSmiıth
cheıint der erste fr SEIN, der iıhn esucht und q lte
Nachrichten auf ihn bezogen hat R1ıtt@er, Krdkunde F
1646

1e1 eOYg Hoffmann

Für die Geschichte der Katharer und Waldenser In SÜd-
frankreic. 1st e1INn Fund VOL STOSSCI Wichtigkeit emacht worden;
die ısher verloren geglaubte HTAbLcA INQWLSULONLS ist wleder
entdeckt. Leopold Delisle, der treffliche 1rektor der Natıonal-
bibliothek Parıs, g1e in seiner gründlıchen Arbeit „ Les
MAaNnuscCrC1ts de Bernard Auı (in Notices et XtFalts des 1Na-
NUSCT1ITtS de 1a 10 nationale B), 353 3259 fol=
yende Handschriften A 1n denen sich jene ausserordentlich
wichtige chr1{ft eX Tolosanus , Nr. 08 fol (191
Pergament), Nr 196 (beide AUS dem SE Jahrhundert), fierner
Cod Museı Britann ON g&erton), Nr 1597 (XIV- Jahrhundert),
ndlıch Kopı0en späterer Ze1t ın der 10 natıon. Parıs
In der Collect. Doat vol X XLIX und K

Berlın. Röhricht
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